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A. Bericht des Abgeordneten Dr. Kleindinst: 


Das Gesetz zuir vorläufigen Regelung der Rechts- 
verhältnisse der Polizeivollzugsbeamten des Bun- 
des (vorl. BPolBG) vom 6. August 1953 (BGBL I 
S. 899) tritt mit Ablauf des 30. September 1955 
außer Kraft (§ 23 Abs. 1 zweiter Halbsatz). Es 
stehen Gesetzentwürfe in und vor der Beratung, 
idle auf dieses Gesetz zurückwirken, so vor allem 
der Entwurf einies Gesetzes über den unmittel- 
baren Zwang bei Ausübung öffentlicher Gewalt 
durch V ollzugsbeamte des Bundes (UZwG) — 
Dr ucks achte 1172 — un d d er Entwurf eines Ers ten 
Rahmengesetzes zur Vereinheitlichung des Beam- 
tem' echtes (Erstes Beamtenrechtsrahmengesetz — 
1. BRRG — Drucksache 1549). Auch die Erfah- 
rungen imiit dem Bundesgrenzschutz sollen abge- 
wartet werden. Infolgedessen hat der Ausschuß für 


Beamtenrecht am 8. Juli 1955 einstimmig be- 
schlossen, der Bundestag möge der Verlängerung 
des Gesetzes zur vorläufigen Regelung der Rechts- 
verhältnisse 'der P olizeiv ollzugsbeamten des Bun- 
des nach dem Gesetzentwurf vom 16. Juni 1955 
— Drucksache 1472 — zustimmen. Der Ausschuß 
für Angelegenheiten der inneren Verwaltung hat 
am 11. Juli 1955 die Annahme dieses Gesetzent- 
wurfs einmütig gebilligt. 

Bonn, den 12. Juli 1955 

Dr. Kleindinst 

Beri chters tatt er 


B. Antrag des Ausschusses: 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 1472 — unver- 
ändert nach der Vorlage anzuniebmen. 

Bonn, den 12. Juli 1955 

Der Ausschuß für Beamtenrecht 
Dr. Kleindinst 

Vorsitzender und Berichterstatter 
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